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Raglanpulli mit Ajourmuster

Größe: 38/40 (42/44) 46/48 

Rippenmuster in R: M-Zahl teilbar 
durch 4 + 2 Rdm. Rückr: Rdm, 2 M li, 2 M 
re im Wechsel, Rdm. Hinr: M str, wie sie 
erscheinen. In Rd: M-Zahl teilbar durch 
4. Stets 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Gl re: Hinr re M, Rückr li M.

Ajourbordüre A bzw B über 36 M: Lt 
Strickschrift arb. Gezeichnet sind nur die 
Hinr; in den Rückr M str, wie sie erschei-
nen und U li str. Ajourbordüre A: Die 
letzten 36 M der Strickschrift arb. Ajour-
bordüre B: Die ersten 36 M der Strick-
schrift arb. Die 1. – 4. R stets wdh. Bei 
Abnahmen darauf achten, dass sich U 
und zus-gestr M innerhalb einer R stets 
ausgleichen.

Betonte Abnahmen am re Rand 
(Vorder- und Rückenteil): Rdm, 36 M 
Ajourbordüre A, 2 M re überzogen zusstr 
(= 1 M re abh, 1 M re, dann die abgeho-
bene M überziehen). Am li Rand: Mus-
tergemäß bis auf die letzten 39 M str, 
dann 2 M re zusstr, 36 M Ajourbordüre B, 
Rdm.

Betonte Abnahmen am re Rand 
(Ärmel): Rdm, 2 M re überzogen zusstr, 
1 U, 2 M re überzogen zusstr. Am li Rand: 
Mustergemäß bis auf die letzten 5 M str, 
2 M re zusstr, 1 U, 2 M re zusstr, Rdm.

Rückenteil: 126 (134) 142 M mit N Nr 
2,5 anschl und für den Bund 7 cm = 23 R 
im Rippenmuster str, dabei mit 1 Rückr 
beginnen und in der letzten Bund-R 
gleichmäßig vert 18 (20) 22 M zun = 144 
(154) 164 M. Mit N Nr 3,5 weiterarb und 
die M wie folgt einteilen: Rdm, 36 M 
Ajourbordüre A, 70 (80) 90 M gl re, 36 M 
Ajourmusterbordüre B, Rdm. Für die Rag-
lanschrägungen nach 32 cm = 104 R ab 
Bund beids 1 x 1 M, dann 3 (2) 0 x in jeder 
4. R und 30 (36) 43 x in jeder 2. R je 1 M 
betont abn = 76 M. Nach 55 cm = 180 R 
(57 cm = 186 R) 59 cm = 192 R ab Bund 
die restl 76 M abk. 

Vorderteil: Ebenso arb. 

Ärmel: 90 (94) 98 M mit N Nr 2,5 anschl 
und für den Bund 4,5 cm = 17 R im 
Rippenmuster str, dabei mit 1 Rückr be-
ginnen und in der letzten Bund-R gleich-
mäßig vert 6 (8) 10 M zun = 96 (102) 
108 M. Dann mit N Nr 3,5 gl re weiterarb. 
Für die Raglanschrägungen nach 12 cm 
= 40 R ab Bund beids 1 x 1 M und 43 (46) 
49 x in jeder 2. R je 1 M betont abn. Nach 
35 cm = 114 R (37 cm = 120 R) 39 cm = 
126 R ab Bund die restl 8 M abk.

Fertigstellung: Raglannähte schlie-
ßen. Für die Blende aus dem Hals
ausschnitt 136 M mit der Rundstrick-N 
auffassen und 3 cm = 14 Rd im Rippen-
muster str. M abk, wie sie erscheinen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
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Zeichenerklärung:

2 2 = 2 M auf eine Hilfs-N hinter 
die Arbeit legen, 2 M re str, 
dann die M der Hilfs-N re str
= 2 M auf eine Hilfs-N vor  
die Arbeit legen, 2 M re str, 
dann die M der Hilfs-N re str 

2 2Strickschrift
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Polo-Shirt mit Ajourstreifen

Größe: 36/38 (40/42) 44/46

Material: AUSTERMANN „Coleen Linen“ 
(60% Leinen, 25% Baumwolle,  
15% Viskose, LL = 120 m/50 g)  
350 (400) 450 g Weiß (Fb 01).  
Je 1 Paar ADDI-Strick-N Nr 3,5 und 4 
sowie 1 ADDI-Rundstrick-N Nr 3,5.

Rippenmuster: Ungerade M-Zahl. 
Rückr: Rdm, 1 M li, 1 M re im Wechsel, 
enden mit 1 M li, Rdm. Hinr: M str, wie sie 
erscheinen. 

Gl re: Hinr re M, Rückr li M.

Ajourstreifen über 23 M: Lt Strick-
schrift arb. Gezeichnet ist die 1. Rückr 
und die folg Hinr; in den nicht gezeichne-
ten Rückr M str, wie sie erscheinen und U 
li str. Die 1. – 15. R 1 x arb, dann die 2. – 
15. R stets wdh.

Kett-Rdm: In jeder R die 1. M re str und 
die letzte M li abh (Faden vor der Arbeit).

Betonte Zunahmen am re Rand: 
Kett-Rdm, 2 M Rippenmuster, 1 M aus 
dem Querfaden mustergemäß verschr 
herausstr. Am li Rand: Mustergemäß 
bis auf die letzten 3 M str, dann 1 M aus 
dem Querfaden mustergemäß verschr 
herausstr, 2 M Rippenmuster, Kett-Rdm. 

Maschenprobe gl re: 19 M und 28 R = 
10 x 10 cm; Ajourstreifen: 23 M = 9 cm 
breit.

Rückenteil: 109 (117) 125 M mit N Nr 
3,5 anschl und für den Bund in der 1. R = 
Rückr die M wie folgt einteilen: Rdm, 
16 (18) 22 M Rippenmuster, dabei 1 M re 
und 1 M li beginnen, 23 M Ajourstreifen, 
29 (33) 33 M Rippenmuster, dabei 1 M li, 
1 M re beginnen und ggl enden, 23 M 
Ajourstreifen, 16 (18) 22 M Rippenmus-
ter, dabei 1 M li und 1 M re beginnen, 
Rdm. Nach 3 cm = 7 R ab Anschlag mit N 
Nr 4 weiterarb, dabei über die M des Rip-

penmuster gl re str und die Ajourstreifen 
fortsetzen. Für die Armausschnitte nach 
34 cm = 95 R (34,5 cm = 97 R) 35 cm = 
99 R ab Anschlag beids 1 x 3 (4) 4 M und 
in jeder 2. R 1 x 2 und 3 (4) 4 x je 1 M abk 
= 93 (97) 105 M. Für die Schulterschrä-
gungen nach 49 cm = 137 R (51 cm = 
143 R) 53 cm = 149 R ab Anschlag beids 
1 x 5 (7) 5 M und in jeder 2. R 3 x je 6 (6) 
7 M abk. Nach 52,5 cm = 147 R (54,5 cm = 
153 R) 56,5 cm = 159 R ab Anschlag dann 
die restl 47 (47) 53 M abk. davon bilden 
die mittl 35 (35) 39 M den Halsausschnitt, 
die äußeren je 6 (6) 7 M zählen zu den 
Schultern.

Vorderteil: Ebenso arb, jedoch für den 
Poloausschnitt nach 37,5 cm = 105 R 
(39,5 cm = 111 R) 41,5 cm = 117 R ab 
Anschlag die mittl 5 M abk und beide 

Seiten getrennt beenden. Für den Hals-
ausschnitt nach 49 cm = 137 R (51 cm = 
143 R) 53 cm = 149 R ab Anschlag am in-
neren Rand 1 x 6 (6) 7 M und in jeder 2. R 
1 x 4 (4) 5, 1 x 3 und 1 x 2 M abk. Für die 
Schulterschrägung nach 49 cm = 137 R 
(51 cm = 143 R) 53 cm = 149 R ab An-
schlag am äußeren Rand 1 x 5 (7) 5 M und 
in jeder 2. R 4 x je 6 (6) 7 M abk.

Ärmel: 71 (75) 79 M mit N Nr 3,5 anschl 
und für den Bund in der 1. R = Rückr die 
M wie folgt einteilen: Rdm, 23 (25) 27 M 
Rippenmuster, dabei 1 M li, 1 M re begin-
nen und ggl enden, 23 M Ajourstreifen, 
23 (25) 27 M Rippenmuster, dabei 1 M re, 
1 M li beginnen und ggl enden, Rdm. 
Nach 3 cm = 7 R ab Anschlag mit N Nr 4 

Die auf den Banderolen angegebenen Nadelstärken bieten nur einen ungefäh-
ren Anhaltspunkt. Wer sehr locker strickt, sollte immer dünnere Nadeln wählen 
und umgekehrt. 

Wenn Sie zu locker stricken, hat die Wolle die Möglichkeit, sich innerhalb der 
Maschen aufzudrehen, das heisst sie flust und pillt.

Die richtige NadelstärkeTIPP
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= 2 M re überzogen zusstr (= 1 M re abh,  
1 M re, dann die abgehobene M überziehen)

= 1 M re = 1 M li
U = 1 Umschlag 2 = 2 M re zusstr

Maschenprobe gl re: 26 M und 32,5 R 
= 10 x 10 cm; Ajourbordüre: 36 M = 
12 cm.

Material: FERNER WOLLE „Baby Soft“ 
(50% Baumwolle, 50% Soja, LL = 135 m/ 
50 g) 450 (500) 550 g Weiß (Fb BAS111). 
Je 1 Paar PONY-Strick-N Nr 2,5 und  
sowie 1 PONY-Rundstrick-N Nr 2,5. 
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